
 
Karlsruhe-Ortenau-Heidelberg 

 

Deutsche Atlantische Gesellschaft e.V. 

Regionalkreis Karlsruhe 

 

Einladung zum Vortrag 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Einige der Lehren aus dem Krieg in der Ukraine und den anderen 

gegenwärtigen kriegerischen Auseinandersetzungen sind u.a.: 

Missachtung des Völkerrechts und der Menschenrechte, Angriffe 

auf die Zivilbevölkerung und auf kritische Infrastruktur. 

Neben den Streitkräften und militärischen Einrichtungen ist auch 

die Zivilgesellschaft bedroht.  

Diese neue Lage macht deutlich, wie wichtig und dringend es ist, 

ein Konzept zur Gesamtverteidigung zu erstellen, bestehende 

Richtlinien anzupassen und die Zuständigkeiten von Bund, Län-

dern und Kommunen zu koordinieren.  

Ausgehend von einer Forderung der NATO, erarbeitet das Territo-

riale Führungskommando vor diesem Hintergrund den sogenann-

ten „Operationsplan Deutschland (OPLAN DEU)“ als militäri-

schen Teil einer Gesamtverteidigungsstrategie.  

 

Welches sind die Inhalte und Zuständigkeiten im Einzelnen? 

Welche Rolle kommt der zivilen Seite zu? Wie soll die Zusam-

menarbeit gestaltet werden, damit die Gesamtverteidigung unseres 

Landes sichergestellt wird? 

 

Diese und andere Fragen diskutieren wir gerne mit Ihnen und  

Oberst Thomas Köhring, dem Kommandeur des Landeskom-

mandos Baden-Württemberg.  

 

Hierzu darf ich Sie, Ihre Angehörigen und Freunde, auch im Na-

men unserer Kooperationspartner, sehr herzlich einladen. Diese 

Einladung dürfen Sie auch gerne weitergeben. 

 

Bitte melden Sie sich bis spätestens Mittwoch, 20.März 2024 

2024 über folgenden Link an: Anmeldung und geben dabei die 

Namen der Teilnehmer an. 

Zur Einfahrt in das Kasernengelände ist außerdem die Angabe des 

Kfz-Kennzeichens, des Fahrzeugtyps und der -farbe erforderlich. 

Mit freundlichen  Grüßen 

 
Rudolf Horsch, Oberstlt.d.R.

 

Programm 

 

‚Operationsplan Deutschland‘ 

-Die neue Konzeption der Landes-  

und Bündnisverteidigung- 
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Vortrag und Diskussion 

 

Oberst Thomas Köhring 
Kommandeur des 

Landeskommandos Baden-Württemberg  

 
 

Montag, 25.März 2024, 18:30 Uhr  
 

Heim der Soldatengemeinschaft 

 

Kirchfeldkaserne 

An der Trift 15 

76149 Karlsruhe-Neureut 

 

 

Kurzvita 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Oberst Thomas Köhring, Jahrgang 1960 
Kommandeur Landeskommando B.-W. 

 
• 1980 – 1984 Eintritt in die Luftwaffe, Offizierausbildung, 

Studium Wirtschafts- und Organisationswissenschaften 

Hochschule der Bundeswehr, München 

• 1985 – 1993 Ausbildung zum Flugabwehrraketenoffizier 

und Truppenverwendung als Feuerleitoffizier, Zugführer 

und Staffelchef 

• 1994 – 1996 37. Generalsstabsdienstlehrgang Luftwaffe, 

Führungsakademie der Bundeswehr, Hamburg 

• 1997 – 1998 Bundesministerium der Verteidigung, Füh-

rungsstab der Luftwaffe,Stabsabteilung III, Referat beim 

Stabsabteilungsleiter, Bonn 

• 1999 – 2001 Regional Headquarters Allied Forces Northern 

Europe, Plans and Policy Division, Referent Interoperabili-

tät und Standardisierung, Brunssum 

• 2002 – 2004 Luftwaffenführungskommando, Dezernatslei-

ter Konzeptionelle Grundlagen, Köln-Wahn 

• 2005 – 2006 Flugabwehrraketengruppe 21, Kommandeur, 

Sanitz 

• 2007 – 2008 USA/ DEU/ NLD Extended Air Defence Task 

Force, Deputy Commander, Heidelberg/Ramstein 

• 2009 Bundesakademie für Sicherheitspolitik, Teilnehmer 

Sicherheitspolitisches Seminar 2009, Berlin 

• 2009 – 2011 NATO HQ, Deutsche Militärische Vertretung 

beim NATO-Militärausschuss und der EU, Dezernatsleiter 

Partnerschaften und Ressourcen, Brüssel 

 

 

 

https://www.gsp-sipo.de/aktivitaeten/veranstaltungen-anmeldung?tx_sfeventmgt_pievent%5Baction%5D=registration&tx_sfeventmgt_pievent%5Bcontroller%5D=Event&tx_sfeventmgt_pievent%5Bevent%5D=4625&cHash=e0bd233243277dc03f3b36967356beba
https://pixabay.com/users/torstensimon-5039407/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2211588
https://pixabay.com/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=2211588


  

Gemeinsame Geschäftsstelle der  

Gesellschaft für Sicherheitspolitik und der  Deutschen Atlantische Gesellschaft   

Rudolf Horsch, Körnerstr.7, 76571 Gaggenau, 

Tel..u.Fax: (07225) 91 68-321 

r.horsch@gmx.net  

 

Es freut uns, wenn Sie durch Ihre Mitgliedschaft unsere Arbeit unterstützen. 

Die Gesellschaft für Sicherheitspolitik ist durch Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bonn-Innenstadt 

vom 09.04.2020, Steuernummer 205/5764/0498, als gemeinnützig und spendenfähig anerkannt worden. 

 

 

Die Kooperationspartner: 

 
     

 

       

       

  Karlsruhe und Ortenau - Heidelberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutsche Atlantische Gesellschaft e.V. 

Regionalkreis Karlsruhe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Veranstaltungen in Vorbereitung: 

 

 

14.Mai 2024: 

Die besondere Rolle Europas in der NATO  
Referent: Brigadegeneral Kay Brinkmann,  

CdS Eurokorps 

 

Termine noch offen: 

 

Das Cybercrime-Zentrum  

Baden-Württemberg 

-Aufgaben und Fähigkeiten- 

 

Wirtschaftssanktionen  

- Ein Mittel der Sicherheitspolitik- 
Referent: Prof. Dr.jur. Darius Schindler  

 
 

Nationaler Sicherheitsrat –  

Idee oder notwendiges Instrument für eine 

wirkungsvolle strategische Außen- und  

Sicherheitspolitik?  

 

Zypern  

-In der Nachbarschaft zerstrittener NATO-

Partner - 
Mit IE Frau Maria Papakyriakou,  

Botschafterin der Republik Zypern  

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Deutscher 
BundeswehrVerband 

 

 

 

Sie erreichen den Veranstaltungsort mit öffentli-
chem Verkehrsmittel  

ab Europaplatz (Karlstr.)  
Buslinie 73 Richtung Neureut-Kirchfeld Nord bis  

Haltestelle „An der Trift“ 
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